
Pokalfahrt 2019  
 
 
 
Nachdem im Vorjahr Urs Beurer und seine Partnerin Madeleine die 
Pokalfahrt 2018 gewonnen haben, hatten sie die Ehre dieses Jahr 
den traditionellen Anlass zu organisieren. 
 

 
 
 
 
 
Wir starteten am frischen, aber sonnigen Sonntagmorgen des 
29. Septembers 2019 bei der Dittligmühle in Längenbühl. 
 
 
 

 
 
Bei Kaffee und Gipfeli bestaunten wir diese Lokalität mit ihrer 
interessanten Einrichtung.  
 
 
 
 
Nach einer Einführung durch den 
Organisator zur Fahrstrecke und 
den Postenarbeiten startete man 
mit der ersten Aufgabe bei der 
Dittligmühle. Mit einem grossen 
Würfel erhielt man die ersten 
Punkte gemäss geworfener 
Augenzahl. 
 
    
 
 

 
 
      
 
 
Und dann ging es auf die Fahrt über 
Wattenwil bis nach Kirchenthurnen. 
Dort abzweigend nach Osten übers 
Moos nach Kirchdorf und weiter via 
Jaberg nach Kiesen. 
 
 
 
 
 



 
Der nächste Posten befand sich dann beim „Nationalen Milchwirtschaftlichen Museum“. 
 

                
 
 
 
 
 
Hier war dann nun das Wissen 
gefragt. Ein Bogen mit acht 
Fragen musste beantwortet 
werden, wobei man alle Ant- 
worten in den Gebäuden in 
Erfahrung bringen konnte. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Weiterfahrt führte uns danach wieder zurück nach 
Jaberg und weiter via Uttigen nach Uetendorf zur Firma 
Rotor Lips AG. 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Hier erwarteten uns zwei Helfer zum 
„Landhockey-Kegeln“. Mit zwei Schlägen 
konnte man weitere Punkte erzielen. 
Jedoch mussten zudem auch noch Fragen 
zu Uetendorf beantwortet werden. 
 
 
 
 



Die Schluss-Etappe stieg von Uetendorf nach Thierachern und weiter nach Amsoldingen an. Von dort 
mussten weitere Höhenmeter zum Restaurant Hohlinden in Höfen bei Thun überwunden werden, 
aber die Aussicht bei ausgezeichneter Wetterlage war phänomenal. 
 

     
 
  
 
 
      
 
 

 
 

Nachdem man sein Fahr-
zeug geparkt hatte, wurde 
noch die vierte Postenarbeit 
fällig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Dartpfeilen musste man ver-
suchen, das Zentrum des Topolinos 
im Bild zu treffen. Es zeigte sich, 
dass verschiedene Techniken zum 
Einsatz kamen, solche die das Bild 
und sogar den Topolino trafen und 
andere, welche den Rahmen oder 
sogar nur den Baum erwischten.  
 
 
 
 
 
 



 
 
Zum Abschluss genossen wir dann ein feines 
Mittagessen bei angeregter Unterhaltung.  
 
 

      
 
 
Die Pokalfahrt 2019 endete mit der Rangliste und Preis-
Verleihung. Nachdem zwei Teilnehmer die gleiche Punkt- 
zahl erreicht hatten, musste mittels Würfel der Gewinner 
eruiert werden: 
=> Marco Tomezzoli und Mara waren schlussendlich die 
     Gewinner 
=> Rolf Wiggenhauser und Silvia somit die Zweitplatzierten 
 
Da für den dritten Rang auch drei Teilnehmende mit der 
gleichen Punktzahl vorhanden waren, musste auch hier 
gewürfelt werden: 
=> es gewann Heinz Schweizer mit seinem Mitfahrer  
 
Das Topolino-Bild beim Dart-Wurf-Posten gewann 
Albert Reichenbach, da er die höchste Punktzahl ge- 
worfen hat. 
 
 

 
 
 
 
Und so beschlossen wir diese Pokalfahrt mit der Heimfahrt bei 
allerschönstem Sonntagabend-Stimmung … 
 
 
 
 

 
 
… und freuen uns bereits heute auf die Pokalfahrt 2020, 
organisiert von Marco und Mara.  
 


